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INSPIRE-Monitoring

WER? WIE? WAS? WIESO? WESHALB? WARUM?

Das INSPIRE Monitoring dient dazu, den Fortschritt beim Aufbau der 
Geodateninfrastruktur in Brandenburg, in Deutschland und in ganz Europa zu 
überwachen, die Nutzung der GDI abzubilden und einheitlich zu dokumentieren.

Betroffen von INSPIRE sind alle geodatenhaltenden Stellen, die über Geodaten im 
Sinne der INSPIRE-Richtlinie verfügen. 

Alle von INSPIRE betroffenen Stellen sind verpflichtet, am INSPIRE Monitoring 
teilzunehmen. 

Daher sind alle Halter von Geodaten im Land Brandenburg aufgefordert, ihre 
Geodatensätze und Geodatendienste mit Metadaten zu versehen und zu melden.

Diese Meldungen werden zentral im Metadatenkatalog Brandenburg gesammelt.

Die Kontaktstelle GDI-DE im Land Brandenburg extrahiert aus dem 
Metadatenkatalog die relevanten Metadaten, führt Ergänzungen und 
Qualitätskontrollen durch und überführt das Ergebnis in die Registry GDI-DE.

Die Meldungen aller Bundesländer und Bundeseinrichtungen werden von der GDI-
DE-Koordinierungsstelle zentral gesammelt und an die europäische Kommission 
übermittelt.
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INSPIRE-Monitoring - Verpflichtung

Artikel 21 Abs. 1 der INSPIRE-Richtlinie 
(2007/2/EG vom 14.03.2007)

Entscheidung (EU-Kommission) hinsichtlich Überwachung und 
Berichterstattung (2009/442/EG vom 05.06.2009)

�
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Monitoring – Verfahren (Prozess in Brandenburg)

FME-Prozess Excel-Tabellen

Prüfung/Validierung

Import in Monitoring

Client GDI-DE

Manuelle Qualitätssicherung + Ergänzung

Registry GDI-DE

Registry GDI-EU

In Entwicklung

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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Monitoring – Verfahren (Workflow)
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Rückblick zum Berichtsjahr 2015: Informationen 

http://www.geoportal.de/DE/GDI-DE/INSPIRE/Stand_Umsetzung/stand_umsetzung.html?lang=de
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Rückblick zum Berichtsjahr 2015: BB - DE

http://www.geoportal.de/DE/GDI-DE/INSPIRE/Stand_Umsetzung/stand_umsetzung.html?lang=de
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Rückblick zum Berichtsjahr 2015: Deutschlandweiter Vergleich 

Anzahl der gemeldeten Geodatensätze und Dienste

Quelle: Bericht der Koordinierungsstelle GDI-DE zur 26. Sitzung des Lenkungsgremiums GDI-DE am 22./23.11.2016
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Rückblick zum Berichtsjahr 2015: Deutschlandweiter Vergleich 

Prozentuale Verteilung der Anhang-Themen I, II, III in Bund und 
Ländern

Anhang I (9 Geodatenthemen)
Anhang II (4 Geodatenthemen)

Anhang III (21 Geodatenthemen)
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Auswertungen (Auswahl) zum Monitoring

Entwicklung Brandenburg, Deutschland (2009 bis 2016)
� Anzahl der Geodatensätze und deren Konformität
� Anzahl der Darstellungs- und Downloaddienste 
� Nutzung von Darstellungs- und Downloaddiensten
� Verteilung gemeldeter Geodatensätze auf die Annexthemen 

Entwicklung EU (2012 bis 2016)
� Anzahl von Metadaten zu Geodatensätzen
� Anzahl von Metadaten zu Geodiensten
� Existenz von Metadaten zu Geodatensätzen und Geodiensten (2010 bis 

2015)
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Entwicklung Geodatensätze 2009-2016

Quelle: Register „Monitoring Brandenburg“ Jahr „201X“, Auswertung durch Kontaktstelle GDI-DE im Land Brandenburg
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Entwicklung Darstellungs- und Downloaddienste 2009-2016

Quelle: Register „Monitoring Brandenburg“ Jahr „201X“, Auswertung durch Kontaktstelle GDI-DE im Land Brandenburg
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Zugriffszahlen 2009-2016

Quelle: Register „Monitoring Brandenburg“ Jahr „201X“, Auswertung durch Kontaktstelle GDI-DE im Land Brandenburg

Anzahl Dienste Brandenburg 2015: 87 Anzahl Dienste Deutschland 2015: 16.248 
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Entwicklung in Brandenburg 2009-2016

Quelle: Register „Monitoring Brandenburg“ Jahr „201X“, Auswertung Kontaktstelle GDI-DE im Land Brandenburg
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Entwicklung EU

Anzahl von Metadaten zu Geodatensätzen 
(MDi1.1 + MDi1.2 + MDi1.3) 

Quelle: https://inspire-dashboard.eea.europa.eu/official/dashboard/#/dashboard/solr/INSPIRE Indicator trends

Ende 2015
1. France: 30.452
2. Italy: 18.023
3. Poland: 15.430
4. Germany: 12.712
5. United Kingdom:10.632 
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Entwicklung EU

Anzahl von Metadaten zu Geodiensten

Quelle: https://inspire-dashboard.eea.europa.eu/official/dashboard/#/dashboard/solr/INSPIRE Indicator trends

Ende 2015
1. Germany: 16.214
2. France: 3.800
3. Italy: 1.692
4. Spain: 1.279
5. Cyprus: 688 
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Entwicklung EU

Existenz von Metadaten zu Geodatensätzen und Geodiensten (MDi1)

MDi1 = (MDv1.1 + MDv1.2 + MDv1.3 + MDv1.4) / (DSv_Num + SDSv_Num)
MDi1 = Summe der Anzahl von Datensätzen und –diensten, die mit Metadaten beschrieben sind 
geteilt durch Summe der Anzahl aller Datensätze und –dienste (gemeldet)

Quelle: https://inspire-dashboard.eea.europa.eu/official/dashboard/#/dashboard/solr/INSPIRE indicator trends (map) - since 2010

11.04.2017

20 / 22

Robert Buchholz INSPIRE-Monitoring, Verfahren I Entwicklung I Ausblick

Fazit: Ergebnisse zum Monitoring

INSPIRE 

� ist in Bewegung (Veränderungen)

� lebt (Ergebnisse werden genutzt) 

� nimmt gerade Anlauf (letzte Phase: interoperable Downloaddienste nach 
Schematransformation – Annex I: 23.11.2017, Annex II, III: 21.10.2020)

Bewertung zum Monitoring-Verfahren

� ist geeignet den Fortschritt zum Aufbau der Geodateninfrastruktur in Brandenburg, 
in Deutschland und in ganz Europa zu überwachen, die Nutzung der GDI 
abzubilden und einheitlich zu dokumentieren

� erstmalige Auswertung

� Fragen zur Interpretation der Ergebnisse / Suche nach Antworten

� unterliegt Unsicherheiten hinsichtlich Vergleichbarkeit der Meldungen 
z.B.: Struktur von Diensten: Gesamtdienst vs. Einzeldienste

Zugriffszahlen: Dezimalstellen, Bot-Anfragen
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Ausblick zum Monitoring für 2017

Zeitschiene für das jährliche INSPIRE-Monitoring über die GDI-DE Registry
Stand: 04.04.2017
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Vielen Dank

für Ihre

Aufmerksamkeit!

http://geoportal.brandenburg.de/kontaktstelle-gdi-de-in-brandenburg/


